
Rehkitz- und Tierhilfe 
Franken e.V.

Liebe Landwirte, liebe Jäger

Wir vom Rehkitz- und Tierhilfe Franken e.V. 
wollen uns interessierten Landwirten und     
Jägern vorstellen:

Die Aufgaben unseres Vereines sehen wir zum einen, Rehkitze und ande-

re Tiere vor der Mahd von Wiesen oder Grünroggenfeldern zu fi nden, zu 

sichern und nach erfolgter Mahd wieder freizulassen.

Zum Anderen helfen wir bei verunfallten  führenden Geisen (meist durch 

Kfz-Unfälle) bei der Suche nach deren Kitze. Wenn es gelingt, Kitze zu fi n-

den, können wir diese nach Erlaubnis des zuständigen Jägers in eigenen 

Gehegen aufziehen.

Selbstverständlich ziehen wir auch erkrankte oder (meist von Hunden) 

verletzte Kitze auf. Das ganze natürlich nur mit Absprache und Erlaubnis 

des zuständigen Jägers und wenn es für das Kitz nicht mehr aussichts-

reich ist, bei der Geiß zu verbleiben.

Auf den folgenden Seiten zeigen wir, wie Du uns wann was melden soll-

test, damit wir deine Flächen vor der Mahd so abfl iegen können, dass wir 

alle fast sicher sein können, dass keine Tiere dabei zu Schaden kommen. 

Damit erfüllst du als Landwirt auch deine Pfl icht, die Flächen vor der 

Mahd nach Kitzen abzusuchen.



Wann solltest Du uns die Flächen, die wir für dich mit der 

Drohne abfliegen sollen, melden?

Wir haben im Frühjahr 2021 um die 600 
ha Flächen abgeflogen und dabei 188 
Rehkitze aus den Wiesen gerettet. Dabei 
waren wir mit 2 Drohnen am Limit dessen, 
was wir unter den damaligen Vorausset-
zungen schaffen konnten. Nun haben wir 
eine Drohne mehr und konnten viele Er-
fahrungen sammeln. Deshalb wollen wir 
die nächste Saison noch besser organisie-
ren.

Um überhaupt eine Fläche abfl iegen zu können muss diese vorher 
überprü�  werden, ob dort nicht eine Flugverbotszone ist. Sollte tat-
sächlich verboten sein, dort zu fl iegen können wir uns dann um eine 
Sondergenehmigung bemühen. Solche Genehmigungen sind in der 
Regel möglich, es braucht allerdings Zeit dazu.

Wir müssen auch kontrollieren, ob z.B. Stromleitungen über die Fläche 
führen, wie das Gelände beschaff en ist, ob Hanglage oder Ähnliches.

Ist dann das alles geprü�  kann man händisch anfangen zu fl iegen. Das 
geht bei op� malen Bedingungen ganz gut, ist aber immer zei� ntensiv 
und es ist nicht gewährleistet, dass man damit die komple� e Fläche 
exakt abfl iegt. Deshalb sollte für jede Fläche eine sogenannte Mission 
erstellt werden. Mit einer solchen Mission kann gewährleistet werden, 
dass man die ganze Fläche sorgfäl� g immer in der rich� gen Höhe und 
mit der passenden Geschwindigkeit abgefl ogen wird. Um Missionen zu 
erstellen und auf das Fluggerät zu überspielen braucht es wieder Zeit. 

Wie du siehst ist es sehr wich� g, dass wir deine Flächenanmeldung schon 
jetzt bekommen. Ich denke auch in der Landwirtscha�  fi ndest du im Win-
ter mehr Zeit als dann im Frühjahr vor der Mahd.
Und wir können uns jetzt schon ohne Zeitdruck bestens vorbereiten, um 
am Besten noch mehr Fläche abfl iegen zu können.

Im Frühjahr brauchst du uns dann nur noch den Mahd-Termin der einzel-
nen Flächen melden und dann kann es losgehen.
Das spart dir viel Zeit und Nerven.

Melde deine Flächen am besten jetzt, 
aber auf jeden Fall noch im Winter  
bei uns an. Wir brauchen Zeit zur 
Vorbereitung.

Wie du Flächen anmeldest zeigen 
wir dir auf den nächsten Seiten



Wie kannst du deine Flächen, die wir abfliegen sollen, an 
uns melden?

Um deine Flächen zu melden gebe folgenden Link in einen Web-Browser (bitte 
nur am PC und nicht im alten Internetexplorer von Microsoft) ein:
h� ps://app.uaveditor.com/feldanmeldung/Rehkitz

Wenn du den Link in einem Web-Browser eingegeben hast erscheint die Seite wie unten dargestellt. Dort musst du mindestens die Angaben mit * aus-
füllen und dann auf „Weiter“ klicken. Es öff net sich eine Seite, auf der noch mal erklärt wird, wie die Felddaten eingegeben werden sollen. Mit einen 

Klick auf „Loslegen“ rechts unten kommst du dann in den Eingabebereich.



Auf der neuen Seite siehst du eine Karte von Google Maps. Suche auf der Karte das Gebiet wo deine zu meldende Fläche zu fi nden ist, in dem du links 

oben auf das „Lupen“-Symbol klickst und dann einen Ort in der Nähe deiner Fläche eingibst. Mit dem Mausrad kannst du dich in oder aus der Karte 

zoomen.

Hast du die Fläche gefunden zoome soweit in die Karte, dass du diese klar erkennen kannst. 

Klicke nun in einer Ecke der Fläche auf die Karte. Damit setzt du einen ersten Punkt. Wiederhole für die nächsten Ecken oder Kurven das Ganze. Einen 

Punkt verschieben kannst du, indem du auf den Punkt klickst und die Maustaste dabei hältst und dann an den gewünschten Ort verschiebst. Löschen 

kannst du einen Punkt mit einen Doppelklick. Zwischen den vorhandenen Punkten siehst du blaue Pluszeichen. Mit einen Klick und halten der Maus auf 

ein Pluszeichen kannst du einen Punkt zwischen den beiden Nachbarpunkten erstellen und gegebenenfalls auch verschieben. Ist die Fläche korrekt um-

randet ist der erste Schri�  fer� g.

Sobald du einen Punkt in der Karte gesetzt hast erscheint rechts ein Fenster, in dem du die Daten zu dem Feld eingeben musst. Als erstes kommt der 

Name der Fläche/Wiese. Dieses Feld ist zur Iden� fi zierung äußerst wich� g. Gib da den Wiesennamen ein, den du auch sonst für dich verwendest, damit 

du, wenn du im Frühjahr den Mahd-Termin an uns meldest, noch weißt, wie du diese Wiese genannt hast. Nur so können wir die Flächen dann korrekt 

zuordnen. Danach kommen dann Angaben zum Landwirt. Diese sind für uns wich� g, damit wir bei Fragen Kontakt aufnehmen können. Vor allem benö� -

gen wir die Handynummer, um beim Abfl iegen Kitzsicherungen melden zu können, oder nach der Reihenfolge wie die einzelnen Wiesen gemäht werden 

zu erfragen oder sons� ge Fragen klären zu können. Im letzten Feld kannst du noch Eigenheiten der gemeldeten Fläche eintragen. Sind die Wiesenum-

randung und die Daten komple�  kannst du diese 

rechts unten speichern. 

Danach kannst du weitere Flächen auf die glei-

che Art melden.

Sind alle Flächen eingegeben und gespeichert 

kannst du mit einem Klick rechts oben auf den 

Bu� on 

„Feldanmeldung senden“ alles direkt zu uns 

schicken und damit hast du die meiste Arbeit für 

dich gescha!  .

Jetzt können wir die Daten prüfen und verarbei-

ten.

Wie und wann du 
den Mahd-Termin 
meldest liest du auf 
den nächsten Seiten



Melden des Mahd-Termins deiner im Winter ge-
meldeten Flächen

Nachdem du ja deine Flächen schon gemeldet hast und wir diese geprüft und 
bearbeitet haben, schicke uns so früh wie möglich, aber spätestens 3 Tage vor der 
vermuteten Mahd, die Termine. 
Wir wissen, dass es schwer ist, das genau vorherzusagen. Einen gemeldeten Ter-
min kannst du immer verschieben, indem du uns das einfach wieder meldest.

Sollten die bei uns für einen Tag gemeldeten Flächen so viel sein, dass wir nicht 
alle abfliegen können, werden wir in der Reihenfolge wie die Meldungen uns 
erreichten, fliegen, bis es wegen der Temperatur oder der Sonneneinstrahlung 
keinen Sinn mehr macht. Der Rest kann dann von uns nicht abgeflogen wer-
den. Wir werden das aber klar kommunizieren.

Die Meldung der Mahd-Termine bitten wir dich per Email an

f.braun@pfl ugsmuehle.de

zu schicken.

Was in der Email enthalten sein soll findest du auf der nächsten Seite.



Was brauchen wir alles zu der Terminmeldung 
der Mahd

• Den Landwirt oder Jäger, der die Flächen gemel-
det hat, oder für den Flächen gemeldet wurden.

• Die Telefonnummer des Landwirts.
• Die Telefonnummer des zuständigen Jägers/Jagd-

pächters.
• Den Tag an dem gemäht werden soll.
• Die Flächen, die gemäht werden. Bi� e verwende 

genau die Namen, wie diese im Winter gemeldet 

wurden.

• Die Reihenfolge, in der gemäht wird und die un-

gefähre Zeit, wann die einzelnen Flächen gemäht 

werden. Das ist für uns sehr wich� g, dass wir auch 

zur rich� gen Zeit die rich� ge Fläche abgefl ogen 

sind. Es ist tatsächlich schon passiert, dass die 

angegeben Reihenfolge vom Landwirt nicht einge-

halten wurde und wir, obwohl wir nur 1 km ent-

fernt waren, zu einer gemeldeten Fläche 5 Minu-

ten nachdem die Fläche gemäht war kamen und 

dort 2 ausgemähte Kitze vorfanden. 

Unsere Kontaktdaten:

Für den Erstkontakt, bei grundsätzlichen Fragen 

oder bei der Meldung von verletzten, erkrankten 

oder verwaisten Tieren:

Simone Schmidt

Tel.: +49 151 594 908 00

simone.schmidt@pfl ugsmuehle.de

Bei technischen Fragen zum Abfl iegen oder für die 

Meldung der Flächen und/oder der Termin:

Friedrich Braun

Tel.: +49 170 35 83 324

f.braun@pfl ugsmuehle.de


